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Südseite Schwaben Ver.TpielKöllen in (?ape ome. Deutscher

Vereins- - und Loaen-Kalendc- r.

ALBEBT
(Nachsslger von

Fabrikant

KRXJLXi,
rull Schmidt.)

aller Sorten
Frieda Loge N o. 114. Vcr-samm- elt

sich jeden ersten und' dritten
Sonntag im Monat am Nachmittage.
Präsidentin, Frau Caroline Emhardt;
Sekretärin, Frl. 'Pauline Emhardt.
Anights and (adies of.onor.

Martha Loge 23 6. Versam-mc- lt

sich jeden Dienstag Abend in der
Dr'lidcn Hatte. John Wörner, Sekretär.

Keine ßßocokaden eine Spmaritat.
Händler in geschälten und ungeschälten Nüssen.
Bäcker, Grocerigen, SonntagSschulcn, Vercine und Loge werden geiet--z

mir ihre Kundschaft zukommen zu lasten.

102 Süd Pennsylvania Straße, eegenur dür gas-lZssc- e, Mjest?
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A victiin of loccniotor ataxla, vitli its
consequent irregularitlcs of bowcl action, says'
of R-I-P-A-N-- S: " Tlicy are tlie öorreatest
tliing that ever happencel. They are the only ,

tliing of the kind that I can take that dort't
ncarly kill rna I keep thern with nie all the
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e i n. Versammelt sich am 2. Sonntag !

tm Monat in der Columbia Halle..
Präsident, Joseph Eggert; Sekretär,
John C!re:ner.

Deutscher Veteranen Ver
ein. Versammelt sich jeden zweiten
Sonntag im Monat im Deutschen
Hause.

DeutscherGärtnerVerein.
Versammelt sich jeden ersten Sonntag
im Monat in der Germania Halle.

P fälz er V ere in. Versammel'
sich am 1. Sonntag im Monat im Loka'
von Fritz Bern! ardt. Präsident, Daniel
Monninger, Sekretär, Heinrich Meyer.

PreußcnVereln. Versammelt
sich am letzten Sonntag im Monat in
der Columbia Halle. Präsident, Bruno
Schelske; Sekretär, John Hoffmark.

PionierVerein. Versammelt
sich jeden dritten Sonntag im Monat
im Lokal von O. Keller. Präsident,
Fritz Schrader; Selretär,Wm. Weiland.

Sachsenbund. Versammelt sich

jeden 3. Sonntag im Monat in der
Columbia Halle. Präsident, Theodor
Hausse; Sekretär, Hugo Keil.

Bäcker Verein. Versammelt
sich am 1. Sonntag im Monat im Ge
bäude der Deutschen Jeuerversicherungs
gesellschast. Präsident, Bernhardt Thau;
Sekretär, Berthold Schreiber.

Deutscher G e g e n s. Unt.
Verein. Versammelt sich am letzten
Sonntag im Monat im Jefserson Hause.
Präsident, Louis Hellmann; Sekretär,
Louis Ziegler.

Verba ndDeutscherVereine
v o n I n d i a n a p o l i s. Versam
melt sich in der Männerchor Halle jeden
zweiten Montag des Monates. Präsi-den- t,

Fritz Francke; Sekretär, I. W.
Löper.

Indianapolis Schützen
Verein. Versammelt sich No. 110
Süd Dclaware Str. Schühenpark an
der Süd Meridian Str., südlich vom!

.Pleasant Run. Präsident, Philip
Zapf; ckrctär, Edward A. Brctz.

Westphalia Unt. Verein.'
Versammelt sich jeden lebten Freitag im
Monat in Wanv-g- s Halle, Ecke Mich.
& BevillcAve. Präs.: Anton Wiese ;

Sckr. : Heinrich Dcerberg.

Schweizerbund. Versammelt
sich jeden ersten Äonntag im D!onat in
John Vordermark's Halle. John Stoll,
Präsident, Jos. 5?cllcr, Sekretär.

Zweiund zwanzig er Unt.
Verein. Versammelt sich jeden 1.
Sonntag im Monat. I. LiziuS, Prä
stdent; Fred. Noelke, Sekretär; Wm.
Kiemeyer, Schatzmeister.

Arbeiter Kranken und
Sterbekasse. Versammelt 'sich
jeden letzten Sonntag im Monat im
Lokal von Peter Hammerle.

Deutscher Litcrarische?
Klub. Versammelt sich jeden 2. und
4. Dienstag eines jeden Monats. Prä'
sident, Frau Charles M. Walker; Sekr?
tär, Frau Segur.

Lyra Casino Klub. Versam
melt sich jeden Dienstag im Deutschen
Hause. Präsident, Chas. Krauß;
Sekretär, Robert Keller.

Brauer Union No. 77. Ver
sammelt sich in Bernhart 's Halle jeden
letzten Sonntag im Monat.

Deutsche Typographia
Versammelt sich jeden. 1. Dienstag im
Monat in Ottmar Keller's 5)alle.
Präsident, Henry Hcddcrich; Sekretär,
John König; Schatzmeister, Julius
Ledig. .

E v a n a. Lutherisches Wai.
senhaus. Präsident, Pastor P. Scuel;
Sekretär, Lehrer A. Paar; Waisen
vatcr, Wm. Jacgcr. Waisenhaus: No.
3310 Ost Washington Str.

Deutscher Allgemeiner
Pr o t. W a i s e n v er e i n. Hält
jeden zweiten Sonntag im Monat
im Courthaufe seine Versammlung.
Präsident, Henry C. Bakcmcicr;
Sekretär, C. Henry Roscbrock; Waisen
vatcr, Henry F. Rösener. Waisenhaus:
Südwcstccke State Ave. und Nebraska
Str.

Unabhängiger Badischer
Unt. Verein. Versammelt sich

jeden 3. Sonntag im Monat in der
Columbia 5alle, Nachmittags 2 Uhr.
Präs.: Louis Wot; Sekr. : Thcod.
Volkcrt.

Frauenverein des D. A. P.
Waisenvereins. Versammelt sich

jeden ersten Sonntag im Monat im
Courthause. .Präsidentin, Frau Elisa
beth Schmidt; Sekretärin, Frau Minna
Roepke.

Deutscher Frauen Hilfs
V e r e.i n. Versammelt sich jeden ersten
Freitag im Monat um 2 Uhr Nachmit
tags im Deutschen 5aufe. Präsidentin,
Frau Fannie Tilly; Sekretärin, Frau
Gustav Westing.

Deutscher Gegen s. Frauen
Unt. Verein No. 1. Versammelt
sich jeden zweiten und vierten Donners
tag im Monat um 2 Uhr Nachmittags.

Deutscher Gegen s. Frauen
Unt. VercinNo.25. Versammelt
sich jeden letzten Freitag im Monat.

Frau c ii verein des Metzger
Vereins. Versammelt sich jeden
zweiten Donnerstag im Monat in John
Heffncr's Lokal an der Ost Washington
Str. Präsidentin, Frau Christ. Hein-
rich; Sekretärin, Frau Jakob Roos.

P h o e b cV c r c i n. Versammelt
sich jeden ersten Mittwoch im Monat in
einer verdeutsch protestantischen Kirchen
der Stadt, Nachmittags 2$ Uhr. (Der
Verein ist der Fraucnrerein des Prot.
Diakonie Hospitals). Präsidentin:
Frau Dora Aldag ; Sekretärin: Frau
Elizabeth C. Kalbfleisch.

So widerspruchsvoll auch im allz-- ,
meinen die Nachrichten übe? das Dora-d- ?

in dzp Vtent hüten, hzx'm stimmen
alle überein, daß die Mehrzahl der da-selb- st

angesammelten Elemente von
weit schlechterer Qualität ist. als man
sie sonst selbst unter den Goldgräbern
vorfindet! An die 20.000 wilde, ixi-weze- ne

Stellen Hausen dort oben, we!-ch- e

unter sich selbst und mit den Auf-fichtsbeam- ten

in stetem Kampfe liegen.
Die Schrecken der Witterung, die säst
neun Itaai? andauern, das Fehlschla-ge- n

mäit hochgespannter Hoffnungen.
Krankheiten aller Art haben eine

aufkommen lassen,
l?elche. wenn der direkte Goldfund der-sag- t,

einen solchen auf dem Umwege
übe? die Spielhölle zu erzittern sucht.
Einer der Wenigen, welche bei ihrer
Jagd nach dem Golde von Erfolg be--
günstig! waren, hat mir in fesselnder'
züetje über das treiben in diesen
nördlichsten Spielhöllen der Welt Mit- -
iheilung?:'. gemacht, welche im Folgen- -

ien möglichst getreu wiedergegeben fein
sollen: Nicht weniger cH 700 Spiel-
höllen, deren Manage? sich aus allen
theilen der Welt zusammengefunden
faben, sind darauf aih sich einen schr
f)oltn AnUeil anfcin nejjrnmten olt
funden zu sichern. Fast in jedem Sa- -

Ion" wi:d gespielt; ausschließlich für
das Spiel in allen seinen Abarten ein-gerich-

tet

sind elf Etablissements, welche
ihre mehr ode? minder ständige Kund-schü- ft

haben. Nauhgezimmerte, scheu-nenarti- ge

Holzbauten, einfach zusam-mengehämme- rt,

um den nöthigsten
Schutz gegen Wind und Wett:? zu
bieten, im Innern mit möglichst, bun-- 1

tcn Fetzen Zeug und einer Unzahl
prunkender Jteclameplacaie z
schmückt", sind die Stätten dieser teil
den Lust. Große Affichen hängen ton
den rauchenden Lampen auf die Spiel-lisch- e

herab. Ihr Inhalt ist charakte-ristisc- h

für die ganze Gesellschaft, Vi

sich hier zusammenfindet. Es wird
ausdrücklich ehrliches Spiel" garan-tir- t.

Mit dem bekannten Wihw?rt
möchte man allerdings fragen: Wer
garantirt für diese Garanten? Von
di?se? Dürftigkeit der Einrichtung
sticht die prunkvolle Bar im Hinter-gründ- e

ab. die mit ihrer feinpolirien
Fläche, den riesigen Spiegeln, den
glänzenden Flaschen und Gläserptzra-rnide- n

sehr imposant aussieht. Hier
trinkt man sich zunächst ten nöthigen
Grad von Unvernunft an; man macht
sich dumm, um das entsprechende Glück
im Spiele zu haben. In der Nähe der
Bar ist der mächtige Geldschrank auf-gepflan- zt,

dessen Schätze von einer klei-ne- n.

aber gut bewaffneten Garde ht

werden. Neben den Rouletteti?
schen ist für Pharao und Baccarat-tischche- n

reichlich gesorgt. Spieler, wel-ch- e

ganz untereinander ihre Schlach-tc- n

ausfechten wollen, finden kleineZel-le- n

zu ihre? Verfügung, in welchen
nicht selten Sitzungen von mehr als
Lstündiger Dauer abgehalten werden.

Gespiett wird zu allen Zeiten deS
Tages und der Nacht. Für die Bedien-stete- n,

ist eine strenggeregelte Achtstun
denschicht eingeführt', die einen dreirna- -

lizen Wechsel des gesammten Persa-nal- s

gestattet. Die eigentliche Arbeit
beginnt freilich erst spät am Abend.
Die Bankhalter fahren ihre Muni-lioi- T

auf, die nickt nur aus Geld, son-der- n

vorwiegend auch aus Goldstaub
besteht, welcher in kleinen Päckchen ab- -
gewogen wird. Im Hlntergrunde
nimmt eine Mufikbande Platz, die fik
einen ohrzerreienden Lärm sorgt. Da
zwischen werden mit Stentorstimme
tit Nummern und Farben des Wurfes
ou5gerufen; das hochzuoerehrende Pu-dliku- m

sorgt für den Rest eines unbe-schreiölich- en

Spektakels: fast durchweg
schmierige Gesellen, welche aber oft
vicle tausend Dollars mit sich führen
und mit größter Kaltblütigkeit um-setze- n.

Nur wenn Meinungsverschie-denhcite- n

eintreten und man der Äa-rant- ie

des ehrlichen Spieles nicht so

ohne weiteres glauben will, wird es

noch um "'eine Nuance lauter. Dann
Zann man den eigenthümlichen Pfiff
uzn Nevoloerkuzeln.durch d' Luft sau-se- n

hören, dann stürzt sich einer von
oer Garde mitten inä Gewühl, die

Oeldschränke werden. schnell geschlossen,
und das ganze Spiel ruht, bis die
kleine Differenz, eventuell auch unter
Zuhilfenahme einiger tüchtiger Messer,

friedlich" beigelegt ist. Dann setzt die

Musik wieder ein, einige Versöhnung--runde- n

werden getrunken, die Würfel
klappern wieder, die Roulette bekommt
neuen Schwung, und das allgemeine
Vergnüaen nimmt von neuem seinen
Lauf. Gold sowohl wie Blut haben

a oben geringen Werth, beides fließ!
oft in einer wilden Nacht in großen
VT).-- ., U'alsl i!nn fsff- -vn.iu. v v.... "0
men Anblick, wenn man beim Verlas- -

sen des Lokales plotzllch einer Äluua-ch- e

gegenübersteht, in welche eine gute

Portion Gol)stauö hineingefallen ist.
7xür einen Sensationsmaler gäbe diese
Farbenmischung allein einen unerhör-ie- n

Effect. Aber auch sonst wäre es

eines geschickten Pinsels würdig, das
Bild dieser Gesellschaft festzuhalten, in
welcher die reichste Auslese interna-tional- er

Verbrechertypen vertreten ist.

Ein einfaches Mittel ge-- g

e n d e n B a n d w u r m ist die Ko- -

iosnuß. Nüchtern vor dem Frühstück,
in Stunde vor dem Mittagessen und
Schlafenqhen ein Stück ie nach dem

Alter derPerson 2 bis 3 Zoll groß gut
gekaut und verspeist, treibt den Wurm
binnen zn?e! Tagen nxg.

Gesangvereine.
' Lzarugari Sangcrchor.

Jeden 1, Sonntag GeschSstsver.
sarnmlung. Probt jeden Donnerstag
in 29 Süd Dclaware Str. Präsident,
Henry Laah; Sekretär, Otto Jscnthal;
Dirigent, I. Guntcrmann.

Indianapolis Männerchor.
Gcsangprobc, gemischter Ehor, jeden

Dienstag'. Mannerchor jeden Freitag
Abend in,der Männcrchorhalle. Präst.
dent, F . Francke; Sekretär, Rudolph
Müller: Dirigent, Franz Bellinger.
Monatliche Vorstands Versammlung
jeden ersten Sonntag im Monate.

Indianapolis (iederkranz.
robt Zt'dcn Donnerstag in der St.

Marien Halte, S. Delaware Str. Prä
sidcnt, Fri') Weiffcnbach sr.: Sekretär,
Valentin Hosfmann; Dirigent, (5rnst

Knodel. Äkonatliche GeschastZversamm

lunz jeden zweiten Sonntag im Monat.
V. R. und Musikverein.

Gemifcktcr ('hör, probt jeden Dien
''tag und Ä!ä!:ncrchor Freitag Abend im

Deutschen 5)ause. Präsident, George
Kothe; Sekretär, I. George Müller.
Dirigent, AlerandcrErnestinoff. Regel,
mäßige Vvrstand-Z'Vcrsainmlun- g jeden
zweiten Äkontag im Monate,

sozialistischer Sängerbund.
Probt jeden Dienstag Abend in der

Columbia aUe. Prändent, Gujtav
Döppcr; Selretär, Louiö Meyer: Dirj-gen-t,

Joscp!) Gnntormann. Geschäfts-Versammlun- g

jeden ersten Freitag im
Monat.

Siidseite Männcrchor.
Probt jeden Miltiooch Abend in der

lra ÖaUc. Präsident, Albert Schrö-

der; Sekretär. Cbrist. Michel; Dirigent,
Joseph Guntermann. Geschastsvcr-san:mlnt- tI

j:dcn vierten Sonntag im
Monat.

Turnvereine.
Socialer Turnverein.

Versammlungen am ersten und dritten
Miltivoch jeden Monats im Deutschen
vause. Erster Sprecher, Heinrich Mösch;
Sänift:?art, Konstantin Becherer;
Turnlehrer, Hugo Jischer.

. Südseite Turnverein.
Versammlung am ersten Dienstag

jeden Monats in der Südseite Turn-hall- e,

Meridian und 23. Morris Str.
Erster Sprecher, Henry Victor; Schrift-war- t,

Otto Deppcrmann; Turnlehrer,
CurtToll. 'Unabhängiger Turnverein.

Versammlung am zweiten Mittwoch
jeden Monats in der Halle des Unabh.
Turnvereins, Ecke Ohio und Illinois
Str. Erster Sprecher, Joseph Keller;
Scbrinwart. Adam Grokops: Turn
lehrer, Oskar Ruthcr.
Vorort des Nordamerikanischen

Turnerbundes.
Versammelt sich jeden ersten Samstag

im Monat im Deutschen 5)ausc. Erster
Svrechcr, Hermann Lieber sr.; Erster
Schriftwart, Theo. Stempsel, P. O.
Bor 16.

Logen.
G!d Zellows.

Germania Loge No. 12 9.
Versammelt sich in der Grand Lodge
5)alle jeden Donnerstag Abend. Frank
Tcckcrt, Präsident; Henry Thoms, Se-

kretär.

Mozart Loge No. 531. Vcr-samm- elt

sich jeden Freitag Abend.
John Dietz, Sekretär.

verbesserter Grden der ptlziäs
ritter.

Eastle Hall, 14 W. Ohio Str.
G r o ß l o g e. Versammelt sich in der

Eastle Hall jeden zweiten Dienstag im
Februar.

Columbia Loge No.8. Vcr
sammelt sich in der Castle Hall jeden
Donnerstag Abend. Jame- - Reagan,
Sekretär.

Körner Loge No. 1. Vcr
sammelt sich jeden Montag Abend in
der Eastle Hall. Aug. F. Dietz, Präsi
dent; Friedrich Wenzel, Sekretär.

Liberty Loge N o. 5. Ver
sammelt sich in Castle Hall jeden Mitt.
woch Abend. Gustav Kothe, Sekretär.

Phönix Loge No. 4. Vcr
sammelt sich jeden Freitag Abend in
Castle Hall.

Schiller Loge No. 2. Ver
sammelt sich jeden Tienstaa Abend in
Ul tettt" vCSisf

Grden der Druiden.
Germania Circle N o. 1.

Versammelt sich in der Truidenhalle
jeden zweiten und vierten Sonntag im
Monat.

Octavia Hain No. 3. Vcr
sammelt sich jeden Montag Abend in
der Druiden Halle. M. Dammcl,
Sekretär.

Grden der I)arugari.
HerthaLogeNo.4 3. Vcrsam

melt n lesen zmetten und vierten
Sonntag im Monat.

Schiller LogeNo. 381. Ver
sammelt sich jeden 2. und 4. Montag
im Gebäude der Deutschen Feuerver
sicherungs Gesellschaft an der Süd Dr
laware Str. Präsident, Christian
Orthwein; Sekretär, John Dretz.

Constitutiouen,
Wechselfornlulere,
Geschäftskarten,
Visitenkarten,
Verlobungskarten,
Vallkarten,

- Etiquetten,
Frachtbriefe,
Letterheads,

rW2

Elisabeth L o a e No. 498.
Versammelt sich im Morrison Block
jeden Freitag Abend.

Äniglzts of onor.

Eureka Logp No. 2 4. Vcr-samm- elt

sich jeden Freitag Abend No.
132 N. Pennsylvania Stt.

Germania Loge No. 2 63 4.
Versammelt sich jeden ersten und letzten
Donncrstötg im Monat No. 138 Ost
Washington S:r.

Schiller Loge No. 40. Vcr- -

sammelt sich jeden ersten und letzten
Donnerstag im Monat No. 29 S Dc
laware Str.

Hermanns Söhne.
Cherusker Loge N o . 1 . Ver

sammelt sich jede.: 2. und 4. Freitag in
der Columbia Halle. Präs,, Sebastian
Ocftcring; Sekretär, Chas. Thielmann.

Tcutonia Frauen loge No.
1. Orden der Hermanns Töchter.
Versammelt sich jeden 3. Donnerstag im
Monat in der Columbia Halle. Prä-sidcnt- in

: Anna Tux ; Sekretärin :

lgneZ Zernicke.

Ntttcrstützntt.qs- - und son-stig- e

Vereine.

Alpha gegenseitiger 1l n t.
Verein. Versammelt sich am 1.
Montag im Monat im üofal von Chris.
Ellcrlamp. Präsident, John Lang-meie- r;

Sekretär, Wm. Möwe.
Bierbrauer Unt. Verein.

Versammelt sich am 1. Sonntag im
Monat in der Columbia Halle. Prä- -

stdent, Fritz Ebcrhardt; Sekretär, Theo!
kollert.

Bad ischer Unt.Verein. Ver
sammelt sich am 2. Sonntag im Monat
im Lokal von Ottmar Keller.. Präsi-den- t,

John Wcindel; Sekretär, Car!
Großkopf.

Germania Nnt. Verein.
Versammelt sich am lchtcn Dienstag im
Monat in der Jestcrson Halle. Präsi
dent, Bernhard Thau; Sekretär, Hugo
Keil.

Hermann Unt. Verein.
Versammelt sich jeden letzten Sonntag
im Monat im Jefserscn Hause. Präsi
dent, Gustav Merz; Sekretär, Paul
Schludccker.

H e i m a t h Unt. Verein. Ver
sammelt sich 'am 2. Sonntag im Mo
nat in der Lyra Halle. Präsident,

...C.- -r r jrsiutarn eyrenor; ?e!?etar, r.
Reinegarbe.

V lattdeutsch er Unt. Ver.
ein. Jücriammeu na) am letzten Acontaa
im Monat im Lokal von Ottmar Keller.
Präsident, Henry Tielling; Sekretär,
Henry Dcerberg.

Schwäbischer Unt.Verein.
Versammelt sich am 3. Sonntag im
Monat im Lokal von Ottmar Keller.
Präsident, Gottlieb Leulhardt; Sekre.
tär, Heinrich Kurtz.

S p r i n g d a l'e g e g e n s. Unt.
Verein. Versammelt sich am 1. Mitt
woch im Monat in Fritfchcs Halle.
Präsident, Friedrich Lcukhardt; Sekre
tär, John Hildebrandt.

30er Unt. Verein. Versam.
melt sich am 1. Sonntag im Monat im
Lokal von Michael Galm. Präsident,
Christ. Schörshusen; Sekretär, Carl
Schako.

3 5er Unt. Verein'. Versam.
melt sich jeden letzten Sonntag im Mo
nat an der Ccke der Virginia Ave. und
Prospekt Str. Präsident, Willhelm
Hoffmeistcr; Sekretär, Heinrich Höltke
meier.

Deutsch Amerik. Unt. Ver
e i n. Versammelt sich am 2. Sonntag
im Monat im Lokal von Fritz Heß.
Präsident, John Emhardt; Sekretär,
Chas. Schako.

Deutscher Segens. Unt.
Verein (Ost 10. Str.) Versam
melt sich am 3. Donnerstag in Fritsches
Halle. Präsident, Otto Schmidt;
Sekretär, Ed. Jsenflamm.

Schweb ischsr Damen Unt.
Verein. Versammelt sich jeden 2.
Mittwoch im Monat. Präsidentin,
Iran Caroline Emhardt; Sekretärin,
Frl. Pauline Emhardt.

H. Lieber Co. Unt. Verein.
Versammelt sich jeden 3. Mittwoch im
Monat in Marrs Halle, Ecke Minnesota
und East Str. Präsident, Wm. Lauch;
Sekretär, Wm. Schneider.

V a v a r i a. Versammelt sich jeden
zweiten Montag im Monat bei Ottmar
Keller. Präsident, Andy Hemlein; Se
kretär, John Sissl.

Deutscher Park Verein.
Versammelt sich am letzten Mittwoch im
Monat in der Mcrchants National
Bank. Präsident, Otto Frcnzel; Sekre
tär, Paul Krauß, sr.

M e tz g er V e r e in. Versammelt
sich jeden ersten Donnerstag im Monat
in

.
O. Keller's Halle. Präsident, Crist.

X. cv cvr rrr
einrill); rireior, Corner.
MilitärVerein. Versammelt

sich am 1. Samstag im Monat M Fritz
Bernhardt. Präsident, Joseph Fischer;
Sekretär, Andreas Voll.

'v. vv.
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Schöne Ausführung.

die '
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Zufriedenstellende Preise.
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lonn u. noLTznAira,
Deutscher Advokat,

Litt I COO, Ntevenss Ofitel'on (It 1323.
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TRIBUNE :: PUBLISHING :: COMPANY,

18 Süd Alabama Str.
Beide 2cl. 1171.

ÄGeschmackvolle Arbeit.
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Billheads
Statements, .

Quittungen,
Envelopes,
Circulare,
Cataloge,
Anschlagzettel,

Concert und
Tanz-Programm- e.

Li

qFiNi?!!
DamenVerein des Süd

seite Turn Vereins. Ver
sammelt sich jeden letzten Dienstag im
Monat in der Südseite Turnhalle.
Präsidentin, Frau Elisabeth Klink; Se
kretärin, Frl. Elise Weiffenbach. '


